
 
 

GEMEINDE FURTH 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES GEMEINDERATES FURTH 

 

 
Sitzungsdatum: Montag, 20.07.2020 
Beginn: 19:10 Uhr 
Ende 20:07 Uhr 
Ort: im Seminar- und Schulungszentrum Kloster Furth, 

Maristensaal  
 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Horsche, Andreas    

Mitglieder 

Dierl, Monika    
Eichstetter, Helmut    
Fürst, Josef    
Gewies, Matthias    
Hammerl, Bartholomäus    
Kindsmüller, Thomas    
Kuttner, Andreas    
Lederer, Andreas    
Popp, Florian    
Rieder, Sebastian    
Schober, Reinhold    
Schwägerl, Dominik    
Siegl, Heinrich   ab TOP 4 öffentlich / 19.23 Uhr 
Spies, Anja    
Zeiler, Caroline    

Schriftführerin 

Lange, Claudia    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder 

Frank, Marina    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der letzten Niederschrift 
  

2. Informationen und Bekanntgaben 
  

2.1 Gratulationen 
  

2.2 Kulturmobil in Obersüßbach 
  

2.3 Abhaltung Herbstmarkt und Nikolausmarkt 
  

2.4 Caritas Alten- und Pflegeheim Schloss Furth 
  

3. Berichte Referenten 
  

3.1 Referentin für Kultur GRin Anja Spies 
  

4. Vorstellung Jahresabschluss FuKeE 2018 
  

5. Bauanträge 
  

5.1 Kiesabbau Höllreut - Tektur Erweiterung Süd 
  

5.1.1 Kiesabbau Höllkreut - Tektur Schlammweiher Z 1.2 
  

5.2 Ersatzbau einer landwirtschaftlichen Lager- und Maschinenhalle, Schatzhofen 13, Fl-Nr. 11, 
Gmk. Schatzhofen 

  

6. Klosterkirche - Glasfassade gemäß Brandschutz / Lüftung 
  

7. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
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Erster Bürgermeister Andreas Horsche eröffnet um 19:10 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Furth, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Furth fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Genehmigung der letzten Niederschrift  

 
Beschluss Nr. 64: 
 
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22.06.2020 wird vom 
Gemeinderat genehmigt. 
 
Einstimmig beschlossen 
  
 
2 Informationen und Bekanntgaben  

 
2.1 Gratulationen  

 
Bgm. Andreas Horsche gratuliert GR Andreas Kuttner zum Geburtstag. 
 
2.2 Kulturmobil in Obersüßbach  

 
Bgm. Andreas Horsche informiert die Anwesenden über das Gastspiel des Kulturmobil des 
Bezirkes Niederbayern am 01. August 2020 in Obersüßbach. Die Vorstellung für Kinder beginnt 
um 17.00 Uhr für Kinder und für Erwachsene um 20.00 Uhr auf dem ehem. Rothmüller-Gelände. 
Weitere Informationen zu den Aufführungen sind den Websites der Gemeinde Obersüßbach sowie 
des Bezirks Niederbayern zu entnehmen. 
 
2.3 Abhaltung Herbstmarkt und Nikolausmarkt  

 
Bei der Verwaltung sind bereits einige Anfragen über die Abhaltung des Nikolausmarktes 2020 
unter Einhaltung der Vorgaben bzgl. COVID19 eingegangen. 
Bgm. Andreas Horsche teilt mit, dass der Nikolausmarkt 2020 abgehalten wird. 
Der Herbstmarkt im September entfällt dieses Jahr. 
 
2.4 Caritas Alten- und Pflegeheim Schloss Furth  

 
Bgm. Andreas Horsche informiert die Anwesenden darüber, dass nach Ablauf der 
Betriebserlaubnis am 31.12.2023 die Einrichtung teilstationär weitergeführt wird. Die Umsetzung 
dieser Planung ist noch nicht geklärt, wird jedoch an die Pflegebedarfsplanung angelehnt. 
  
 
3 Berichte Referenten  

 
3.1 Referentin für Kultur GRin Anja Spies  

 
GRin Anja Spies berichtet über die Kontaktaufnahme mit Niederbayern TV hinsichtlich des 
Eulenspiegel Flying Circus. 
 
Stellvertretend für die Kinder- und Jugendreferentin GRin Marina Frank  informiert sie darüber, 
dass im Ferienprogramm 2020 der Großteil der Veranstaltungen bereits ausgebucht ist. 
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4 Vorstellung Jahresabschluss FuKeE 2018  

 
Mitteilung: 
 
Der Jahresabschluss 2018 wurde in der Verwaltungsratssitzung am 29.06.2020 beschlossen.  
 
Der Jahresabschluss 2018 wird von Herrn Popp inhaltlich vorgestellt.  
Das Betriebsergebnis sieht in den Unternehmensteilbereichen wie folgt aus:  
 
Dorfladen:     - 49.778,80 € 
Stromerzeugung:       12.996,98 € 
Wohnungsbau:    - 10.622,32 € 
Seminar- und Schulungszentrum: - 55.250,27 € 
Bauland (hoheitl. Bereich)   - 78.406,10 € 
Kloster (hoheitl. Bereich)            - 368.917,01 € 
Davon:  
Finanzerträge:      58.059,00 € 
Steuern:       - 4.569,90 € 
Unternehmensergebnis:   -608.036,52 € 
 
Es besteht ein nicht durch EK gedeckter Fehlbetrag in Höhe von 228.506,09 €.  
Hierbei werden die Höhen der Abschreibung detailliert erläutert.  
 
Beschluss Nr. 65: 
 
Der Gemeinderat erkennt den Jahresabschluss des FuKeE 2018 an. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 16     Nein 0     Anwesend 16   
 
 
5 Bauanträge  

 
5.1 Kiesabbau Höllkreut - Tektur Erweiterung Süd  

 
Am 16.07.2020 wurde der Antrag auf Abgrabungsgenehmigung bei der Gemeinde Furth 
eingereicht.  
Die geplante Tektur „Erweiterung Süd“ befindet sich innerhalb des bestehenden 
Kiesabbaugebietes Höllkreut in der Gemeinde Furth.  
Die Fa. Eichstetter beantragt mit der Tektur „Erweiterung Süd“ zum einen die Verfüllgenehmigung 
für Material bis zum Zuordnungswert Z 1.1, zum anderen die Tieferlegung um 1,6 m der bisher 
genehmigten Abbausohle beantragt.  
Der Gesamtumgriff des Kiesabbaugebietes Höllkreut mit allen Erweiterungsflächen umfasst rund 
28,2 ha. Die offenen Abbauflächen liegen Anfang 2020 bei 22,6 ha. Auf die Tektur „Erweiterung 
Süd“ entfallen 9,4 ha Planungsgebiet und 8,3 ha tatsächliche Abbaufläche.  
 
Bei dem vorgenannten Antrag handelt es sich um einen Abgrabungsantrag, der von den 
Fachstellen des Landratsamtes Landshut beurteilt wird. Ein landschaftspflegerischer Begleitplan 
liegt den Antragsunterlagen bei und berücksichtigt den entsprechenden Arten- und Biotopschutz 
sowie die Vegetation. Ein naturschutzfachlicher Ausgleich in Form von Aufforstungen erfolgt 
innerhalb der Bauabschnitte.  
 
Die Nachbarunterschriften liegen nicht vollständig vor.  
 
Beschluss Nr. 66: 
 
Dem vorgenannten Antrag auf Abbaugenehmigung „Tektur Erweiterung Süd“ auf den Fl-Nrn. 1386, 
1387, 1388, 1388/1, 1397/1, 1401, 1401/1, 1401/2, 1401/3, 1401/4, 1403. 1404, 1409/8 der 
Gemarkung Arth wird zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
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Einstimmig beschlossen Ja 15     Nein 0     Anwesend 16     Persönlich beteiligt 1   
 
 
5.1.1 Kiesabbau Höllkreut - Tektur Schlammweiher Z 1.2  

 
Die geplante Tektur „Schlammweiher Z 1.2“ befindet sich im bestehenden Kiesabbaugebiet 
Höllkreut.  
Die Fa. Eichstetter beantragt mit der Tektur „Schwimmweiher Z 1.2“ eine Verfüllgenehmigung für 
Material bis zum Zuordnungswert Z 1.2 auf den beiden Schlammweihern II und III, welche sich 
östlich bzw. südlich des bereits abgeschlossenen Z 1.2-Körpers auf dem ehemaligen 
Schlammweiher I befindet. Die Genehmigungsdauer der Tektur in den Bauabschnitten III bis VI 
wird bis zum 31.12.2040 beantragt.  
Die Basisfläche des geplanten Z 1.2-Verfüllkörpers auf dem Schlammweiher II beträgt 1,4 ha, die 
des Z 1.2-Verfüllkörpers auf dem Schlammweiher III weitere 1,7 ha.  
 
Die Nachbarunterschriften liegen nicht vollständig vor.  
 
Beschluss Nr. 67: 
 
Dem vorgenannten Antrag auf Abbaugenehmigung „Tektur Schlammweiher Z 1.2“ auf den Fl-Nrn. 
1397/1, 1397/2, 1399, 1400/1, 1400/2 und 1401 der Gemarkung Arth wird zugestimmt und das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 15     Nein 0     Anwesend 16     Persönlich beteiligt 1   
 
 
5.2 Ersatzbau einer landwirtschaftlichen Lager- und Maschinenhalle,  

Schatzhofen 13, Fl-Nr. 11, Gmk. Schatzhofen 
 

 
Sachverhalt: 
 
Geplant ist der Ersatzbau einer landwirtschaftlichen Lager- und Maschinenhalle mit Außenmaßen 
von 12,00 m x 25,79 m.  
 
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im Außenbereich nach § 35 BauGB.  
Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück als Dorfgebiet dargestellt.  
Das Bauvorhaben ist Privilegiert, Öffentliche Belange stehen nicht entgegen. 
 
Das Gebäude wird im Überschwemmungsgebiet errichtet. Am vorgesehenen Baustandort befand 
sich bereits eine landwirtschaftliche Maschinenhalle, welche im Rahmen der Verfahrensfreiheit 
nach Art. 57 BayBO abgebrochen wird. Die Größe der neu zu bauenden landwirtschaftlichen 
Lager- und Maschinenhalle unterschreitet die Größe der Bestandshalle. Dadurch wird vermutlich 
kein wasserrechtliches Verfahren erforderlich werden, trotz Errichtung im 
Überschwemmungsgebiet.  
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vollständig vor. 
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Beschluss Nr. 68: 
 
Dem vorgenannten Antrag auf Ersatzbau einer landwirtschaftlichen Lager- und Maschinenhalle, 
auf dem Grundstück Schatzhofen 13, Fl-Nr. 11, Gmk. Schatzhofen wird zugestimmt und das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 16     Nein 0     Anwesend 16     Persönlich beteiligt 0   
 
 
6 Klosterkirche - Glasfassade gemäß Brandschutz / Lüftung  

 
Architekt Matthias Gewies stellt ausführlich den aktuellen Planstand der Klosterkirche in seiner 
Gesamtheit vor: 
 

 Der bisherige Raum der Kirche wird in einen Bürgersaal bzw. ein Foyer umfunktioniert. 

 Eine Barrierefreiheit ist in allen Bereichen durch den Einbau eines Liftes gewährleistet.  

 Eine Vorbereitungsküche ist berücksichtigt.  

 Die unterschiedlichen Nutzungsmöglichkeiten erfordern einen Lagerraum für Stühle u.a. 

 Eine Akustikplanung ist vorgesehen.  

 Für die Bühne sind technische Vorrichtungen geplant. 

 Bodentiefe Fenster bzw. Glastüren mit Bezug nach außen sind vorgesehen.  

 Für den Zwischenbau ist eine gläserne Fuge (Glasfassade) eingeplant. Für diese 
Glasfassade sind die Brandschutzvorrichtungen noch in Planung, da hierfür eine komplexe 
Umsetzung erforderlich sein wird. 

 Die Kostenberechnung wird in Abstimmung mit der Städtebauförderung 
aktualisiert/angepasst. 

 Für die Lüftungsanlage und den Brandschutz ist mit Kostensteigerungen gegenüber dem 
ersten Kostenansatz zu rechnen, da seitens der Regierung von 
Niederbayern/Städtebauförderung eine qualitative Erweiterung der bisher geplanten 
Technik erwartet wird. 

 
Aus dem Gremium kommen Fragen/Anmerkungen in Bezug auf:  

 Höhe der Förderung 

 Hochaltar und Fluchtwege 

 Erinnerungen an den bisherigen Zustand durch einzelne Objekte 

 Ausgebaute Reliquien  

 Die Nutzung für sportliche Aktivitäten im unteren Bereich (ehem. Theatersaal) ist generell 
möglich. 

 Lagermöglichkeiten im unteren Bereich nicht möglich 

 Theateraufführungen in einem temporär begrenzten Zeitraum möglich 

 Befahrung des Innenhofes mit Drehleiter seitens des Brandschutzes nicht gefordert 

 Rettungssituation gewährleistet 

 Zugangsbereich im Innenhof  

 Maximale Auslastung für 199 Personen geplant und gestattet lt. Versammlungs-
stättenverordnung,  

 Verlust der Empore. 
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Beschluss Nr. 69: 
 
Das Further Kommunalunternehmen wird beauftragt, die Planungen den Forderungen der  
Regierung von Niederbayern/Städtebauförderung entsprechend fortzusetzen.  
Der Gemeinderat genehmigt die entstehenden Kostensteigerungen und beauftragt die Verwaltung 
mit der Mittelbereitstellung. Die geplanten Änderungen werden in der Kostenberechnung 
berücksichtigt. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 16     Nein 0     Anwesend 16     Persönlich beteiligt 0   
 
 
7 Verschiedenes, Wünsche, Anregungen  

 
  
 
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Andreas Horsche um 20:07 
Uhr die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Furth. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 

Andreas Horsche    Claudia Lange 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 

 


